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----------------------------------------------------------------------------------------------------

Bote vom Untermain 09.12.2007 
Arbeitskreise stellen Wahlprogramm vor
UWG Bürgstadt hat kommunalpolitischen Forderungskatalog entwickelt

[...] "Der Gewerbestandort Bürgstadt muss fit gemacht werden", formulierte Michael Schneider das 
Ergebnis des Arbeitskreises Tourismus und Gewerbe. So sei der Ausbau der Rahmenbedingungen 
für das Gewerbe ohne Alternative. Die DSL-Anbindung sei damit ebenso gemeint wie die Schaffung 
geeigneter Gewerbeflächen um weiteres Abwandern von Gewerbetreibenden zu verhindern. [...]

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Bote vom Untermain 03.12.2007
Kindergarten, Schule, DSL und Bürgerzentrum
[...] waren die Punkte in der Bürgstadter Bürgerversammlung [...]
DSL: [...] Stolz erinnerte daran, dass die Gemeinde vor drei Jahren den Bedarf an DSL-Anschlüssen 
ermittelt habe. Da der Rückfluss zu dünn war, zeigte die Telekom kein Interesse [...]. Inzwischen sei 
der  Bedarf  gestiegen,  die  Telekom  bietet  aber  eine  97prozentige  Versorgung  nur  in  der  kleinen 
Version DSL6000 an. Nun hat sich die Gemeinde erkundigt, wie hoch der Aufwand und die Kosten für 
eine  Versorgung  mit  DSL  16000  sind.  [...]  Man  müsse  aber  überlegen,  ob  die  Gemeinde  die 
Knotenpunkte bezahlt, wenn hinterher die Telekom die Gebühren kassiert. [...] Stolz versicherte, dass 
die Gemeinde nicht locker lässt und falls nötig, für die Aufrüstung Bürgstadts auch Geld in die Hand 
nimmt. [...]

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Bote vom Untermain 1x.02.2008
Bürgstadt für die Zukunft gut aufstellen
UWG Bürgstadt stellt Kandidaten und Programm den Bürgern vor 
Bei der Wahlversammlung der Unabhängigen Wählergemeinschaft (UWG) [...]
Laut Michael Schneider soll der nächste Gemeinderat durch Verbesserung der Rahmenbedingungen 
Handel und Gewerbe unterstützen.  Als Beispiele nannte er die mangelhafte Breitbandversorgung in 
Bürgstadt.  Auch  seien  nicht  alle  Gewerbetreibenden,  die  sich  vergrößern  wollen,  bereit  ins 
Industriegebiet abzuwandern.  Attraktive Gewerbeflächen gebe es in Bürgstadt nicht.  Zur besseren 
Kommunikation mit Handel, Gewerbe, Vereinen und allen Institutionen regte er die Wiederbelebung 
der Zukunftswerkstatt an.

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Bote vom Untermain 19.02.2008
CSU zieht positive Bilanz der letzten 6 Jahre
Auf großes Interesse der Bürger ist die Wahlveranstaltung der CSU [...] in der Mittelmühle gestoßen.
[...]  Ferner  will  er  [Anm:  Bernhard  Stolz]  mach  Möglichkeiten  für  den  Ausbau  kommunikativer 
Techniken wie DSL suchen. [...]

----------------------------------------------------------------------------------------------------
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----------------------------------------------------------------------------------------------------

Bote vom Untermain 21.02.2008
Wenn die Supermärkte auswärts Strom einkaufen
Vertreter der Gemeinderats-Kandidaten stellen sich bei Podiumsdiskussion der 
Kolpingsfamilie den Fragen der Bürgstadter
Die Sicherung Bürgstadts als Wirtschaftsstandort, die Förderung des Tourismus und Wohnraum für 
Familien - dies waren die Hauptthemen [...]
Bei der Frage der Förderung des Wirtschaftsstandortes waren sich alle Parteien einig, dass Bürgstadt 
mit  einem  schnellen  Internetzugang  versorgt  werden  muss. Allerdings  machte  Bürgermeister 
Bernhard Stolz (CSU) schnell klar, daß dafür viel Geld in die Hand genommen werden muss, da die 
Telekom in absehbarer Zeit keine flächendeckende Versorgung mit DSL16000 plant. Ein Knotenpunkt 
kostet etwa 85 000 Euro, für eine flächendeckende Versorgung wären 5-6 Knoten erforderlich [...]

Anmerkung: die o.g. Kostenangaben lagen im Februar 2008 noch nicht schwarz auf weiß von der 
Telekom vor. Insofern sind die genannten Zahlen allenfalls Anhaltspunkte und eventuell nicht auf 
Bürgstadt anwendbar.

----------------------------------------------------------------------------------------------------

UWG-Bürgstadt Programmbroschüre zur Kommunalwahl 2008
[...]
dafür setzen wir uns ein:

● [....]
● Arbeitsplatzsicherung  und  Förderung  der  Gewerbetreibenden  durch  Verbesserung  der 

Rahmenbedingungen (z.B. attraktive Gewerbegebiete, Ausbau der technischen Infrastruktur)
● [...]

----------------------------------------------------------------------------------------------------

CSU-Bürgstadt Programmbroschüre zur Kommunalwahl 2008
[...]
Versorgung und Sicherheit

● Suche nach Möglichkeiten für den weiteren Ausbau kommunikativer Techniken wie DSL und 
Breitband 

● Friedhofgestaltung fortführen
● umbau und Erweiterung des gemeindlichen Bauhofs
● Instandhaltung des Straßennetzes
● Kanalsanierung und Straßenausbau St. Urbanusstraße

----------------------------------------------------------------------------------------------------

Bote vom Untermain 13.03.2008
Zufrieden mit der Wahl
CSU Bürgstadt stellt acht Ratsmitglieder
[...] Der Vorstand hat eine Umfrage zum Bedarf an DSL in Bürgstadt gestartet. [...] Hintergrund ist eine 
Initiative der bayrischen Staatsregierung, Highspeed-DSL zu fördern.[...]
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